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Dienstag, 5. Dezember

Küssnacht

14.00 Uhr: Treffpunkt der Schul-
jugend bei der reformierten Kir-
che, anschliessend Klausjagen 
durchs Dorf

20.15 Uhr: Offizieller Klausen-
umzug – Start der Klausjäger in 
der Seebodenstrasse

Immensee

20.00 Uhr: Hauptumzug, Route: 
Bahnhof – Eichli – Bethlehem - 
Eichlistrasse – Dorf 

Agenda

Zur Agenda
Hier aufgeführt werden öffent-
liche Anlässe aus Küssnacht und 
Umgebung. Bei kommerziellen 
Veranstaltungen wird ein Inserat 
vorausgesetzt. Reine Vereinsanläs-
se werden in der Rubrik ‹Vereins
anzeiger› abgedruckt.

Marktplatz Küssnacht

Offener Sonntag im winterlichen Kleid
Die Bedingungen für den 
Offenen Sonntag waren ideal. 
Die traumhafte Kulisse mit den 
schneebehangenen Bäumen 
mitten im Dorf sowie die kalten 
und trockenen Verhältnisse 
lockten die Besucher in Scha-
ren ins Dorf. Dort gab es viel 
zu sehen, zu kosten, sich zu 
informieren und zu kaufen.    

Von Mary Kündig

Es ist schon länger her, dass der Of-
fene Sonntag sich derart winterlich 
zeigte. Nicht nur die Rigi und die 
Landschaft rundherum präsentier-
ten sich im weissen Kleid, sondern 
auch die Bäume im Dorfzentrum 
blieben trotz Sonnenscheins schnee-
verhangen. Das Angebot war in den 
Geschäften wie an den Marktstän-
den sehr vielseitig. Draussen waren 
heisse Getränke und Speisen beson-
ders begehrt. Auch die Plätze rund 
um die Feuerschalen wurden gerne 
belegt, lagen doch die Temperatu-
ren knapp unter dem Gefrierpunkt. 
Der Stimmung tat dies jedoch kei-
nen Abbruch. Rundherum sah man 
fröhliche und zufriedene Gesichter. 

Modeschau als Publikumsmagnet 
Für einen Publikumsmagnet sorgte 
das Modegeschäft Marcon. Auf ei-
nem erhöhten Laufsteg präsentierten 
kleine und grosse Models eine Aus-
wahl an winterlichen und festlichen 
Outfits für Kinder, Damen und Her-
ren. Menschentrauben bildeten sich 
auch, wenn die Alphornbläser und 
die Fahnenschwinger ihr Können an 
verschiedenen Stellen im Dorfzent-
rum präsentierten oder die Mitglie-
der des männerxang küssnacht ihre 
Stimmen erklingen liessen. Viel 
Aufwand betrieb der Jagdschutzver-
ein Küssnacht. Auf dem Hauptplatz 
gab es allerhand ausgestopfte Tiere 
zu bestaunen und Tierfelle warteten 
darauf, gefühlt, gestreichelt und er-
raten zu werden. Auch die kleinen 
Besucher kamen auf ihre Kosten. 
Auf sie wartete eine Kinderbahn, 
Ponyreiten, Lebkuchen verzieren 

und der Besuch des Samichlauses 
mit seinen vier Schmutzli.  

Positives Fazit
Die Verantwortliche für den Offe-
nen Sonntag, Eliane Huber, zog am 
Sonntagabend ein positives Fazit: 

«Das Wetter war fantastisch, wenn 
auch etwas kalt und ich danke allen 
Standbetreibern, die in der Kälte aus-
harrten. Es herrschte eine gute Stim-
mung und alles lief reibungslos ab.» 
Positives Feedback erhielt Huber für 
die gute Mischung der Marktstände. 

Auch wenn die Leute etwas zurück-
haltender beim Einkaufen waren, so 
sprachen die meisten Teilnehmenden, 
auch die Geschäfte etwas ausserhalb 
des Dorfkerns, von vielen erfreuli-
chen Begegnungen und zeigten sich 
zufrieden mit dem Verkaufssonntag.

Pflegezentrum Seematt

Katharina Küttel feiert heute 102. Geburtstag
Einen eher seltenen Geburtstag 
gibt es heute im Pflegezentrum 
Seematt zu feiern: Katharina 
Küttel erblickte vor 102 Jahren 
das Licht der Welt. Sie ist damit 
nicht nur die älteste Bewohne-
rin des Pflegezentrums, son-
dern auch die, die am längsten 
dort wohnt. Am 1. März konnte 
sie auf 20 Jahre zurückblicken.

mk. Seit dem Besuch des ‹Freier 
Schweizer› vor einem Jahr hat sich 
bei Katharina Küttel nicht viel ver-
ändert. «Es ist fast noch alles gleich 
wie beim 101. Geburtstag», meinte 
die betagte Rentnerin. «Ich geniesse 
die Aussicht von meinem Zimmer, 
freue mich, wenn es ein schöner 
Tag wird und wenn alle zufrieden 
sind.» Sie legt immer noch sehr viel 
Wert auf ihr Äusseres, verbreitet 
gute Laune und kann es nicht las-
sen, immer wieder mal einen Witz 
zu erzählen. «Mir kommen aber 
meistens nur die ‹Gruusigen› in 

den Sinn», lacht sie und gibt auch 
gleich eine Kostprobe. Sie habe die-
se Witze früher in den Wirtschaften 

gehört, erklärt sie. Auch ihr Ge-
schmack, was das Essen anbelangt, 
hat sich nicht verändert. So gibt es 

auch in diesem Jahr an ihrem Jubel-
tag für alle Kalbsplätzli und Nüdeli 
zum Zmittag. 

frauen netz

Adventsfeiern  
am 13. Dezember
pd. Die Adventszeit beginnt und 
wir zählen die Tage bis zum 24. 
Dezember. Viele liebgewonnene 
Traditionen verkürzen uns das 
Warten und die Vorfreude auf 
Weihnachten wächst. Doch wie 
wird dieses grosse Fest anderswo 
auf der Welt gefeiert?
Am Mittwoch, 13. Dezember, 
lädt das frauen netz zweimal zur 
traditionellen Adventsfeier ein: 
am Nachmittag um 14.00 Uhr 
für Senioren und dann nochmals 
am Abend um 19.30 Uhr. Beide 
Feiern finden im grossen Saal des 
Monséjours statt und sind öffent-
lich.
Die Gäste werden auf eine weih-
nachtliche Weltreise mitgenom-
men. Dabei erfahren sie, wie die 
Menschen auf anderen Kontinen-
ten sich auf Weihnachten vorbe-
reiten und was ihnen besonders 
lieb und wichtig ist.
Bei der Gestaltung der diesjäh-
rigen Adventsfeier wirken auch 
vier Firmlinge mit. Musikalisch 
umrahmt wird die Weihnachts-
Reise am Nachmittag von Nad-
ja Suter mit der Oboe und am 
Abend von Flavia Hägi mit der 
Violine. Im Anschluss sind alle 
eingeladen, im adventlich deko-
rierten Monséjour-Saal bei Glüh-
wein und Lebkuchen noch ein 
wenig zu verweilen. Das frauen 
netz freut sich auf viele mitfei-
ernde Männer und Frauen.

Die Jubilarin 
Katharina Küttel 
mit der Leiterin 

Claudia Pfyl 
(links) und der 
Pflegefachfrau 

Sonja Betschart. 
Foto: mk

Ab der Mittagszeit begannen sich die verkehrsfreien Strassen und Gassen in Küssnacht zu füllen.  � Fotos: Mary Kündig

An einem Stand des Jagdschutzvereins konnten Felle ge-
fühlt und ertastet werden.�

Als richtiger Publikumsmagnet entpuppte sich die Modeschau 
von Mode Marcon.�

Altersheim Sunnehof

Bald erstrahlt 
der Lichterweg
pd. Am Dienstag, 12. Dezember 
um 18.00 Uhr (Ausweichdatum: 
14. Dezember) ist es wieder so 
weit: Der Sunnehof-Lichterweg 
öffnet seine Pforte und lädt zur 
Einstimmung auf Weihnachten 
und zum Innehalten ein.
Die Sunnehof-Bewohner haben 
wiederum fleissig gebastelt und 
den Lichterbestand um einige 
Kunstwerke erweitert: In diesem 
Jahr werden rund 1000 Windlich-
ter und Laternen den nächtlichen 
Garten erhellen.
Ein abendlicher Ausflug mit der 
ganzen Familie an die Immostras- 
se 15 in Immensee lohnt sich 
also. Heisser Punch und Glüh-
wein sowie hausgemachter Leb-
kuchen stehen bereit. Wir freuen 
uns auf Sie! 


